
 

Auslandspraktikum Sevilla 
 
Im Oktober 2024 bin ich mit dem Erasmus-Programm nach Sevilla gereist, um dort ein 
dreiwöchiges Auslandspraktikum zu absolvieren. Vor dem Auslandspraktikum habe 
ich am ZQ-Spanischkurs teilgenommen, der uns auf unseren Aufenthalt und die 
spanische Sprache vorbereitet hat. 
Im Voraus konnten wir wählen, ob wir bei einer Gastfamilie, in einer WG oder in einem 
Studentenwohnheim unterkommen wollten. Ich entschied mich für das 
Studentenwohnheim und war sehr positiv überrascht. Die Unterkunft bot viele 
Freizeitmöglichkeiten, darunter einen Pool auf dem Dach, ein Fitnessstudio und eine 
Tischtennisplatte. Außerdem waren die Zimmer modern und sehr sauber. Wir hatten 
jeweils ein eigenes Badezimmer und eine eigene Küche, was den Aufenthalt wirklich 
angenehm gemacht hat. 

 
Auch außerhalb des Wohnheims gab es in Sevilla viel zu 
entdecken. Besonders beeindruckend fand ich Las Setas und 
die Möglichkeit, an der Plaza de España Boot zu fahren. 
Abends genoss ich es, Tapas zu essen, durch die große 
Innenstadt zu spazieren und die zahlreichen 
Einkaufsmöglichkeiten zu nutzen. Mein persönliches Highlight 
war der Parque de María Luisa, in dem man abends 
wunderschöne Spaziergänge in Richtung Plaza de España 
machen kann. Die Atmosphäre dort, mit 
den Lichtern und den talentierten 
Straßenmusikern, war einfach magisch. 
 

Dank der guten Verkehrsverbindungen in Andalusien konnten wir 
als kleine Gruppe einen Tagesausflug nach Cádiz ans Meer 
machen. Wir verbrachten dort den ganzen Tag und kehrten am 
späten Abend wieder nach Sevilla zurück. 

 
Mein Praktikum absolvierte 
ich in einem Weinladen in der Nähe des 
Stadtzentrums von Sevilla. Dort durfte ich bei der 
Bestandsaufnahme und der Warenverräumung 
helfen. Außerdem hatte ich die Gelegenheit, das 
Schaufenster für Halloween zu dekorieren und 
eigenständig die Weihnachtsdekoration 
vorzubereiten und zu basteln. Zudem bot der 
Weinladen abends Weinverkostungen an, bei 
denen ich mithelfen konnte. 

 
Zusätzlich zum Praktikum besuchte ich abends die Sprachschule Carlos V, wo ich 
meine Sprachkenntnisse anwenden und erweitern konnte und wir vieles über die 
Kultur gelernt haben. 
 
Zusammenfassend war das Auslandspraktikum für mich eine sehr positive Erfahrung, 
die ich jedem weiterempfehlen kann. Man sammelt viele neue Eindrücke und lernt nicht 
nur die Kultur, sondern auch die Sprache besser kennen. 
 


